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06. September 
 
 

33│2015 
 
 
 
Liebe Mitchristen, 
 

Regeln, Vorschriften und Gesetze können eine Hilfe für 
unser alltägliches Miteinander sein. Schon Kinder lernen 
im Familienzentrum oder in der Schule, dass es Regeln 
gibt, die für einen guten Umgang miteinander und unter-
einander nützlich und nötig sind. 
 

Wir wissen aber auch aus unserem Leben, dass Gesetze 
und Vorschriften nicht nur sehr komplex sein können, 
sondern dass wir uns durchaus mit unserem gesunden 
Menschenverstand  fragen, welchen Sinn sie überhaupt 
haben? 
 

Wie heute, so gab es auch damals schon Leute, die pe-
nibel darauf achteten, dass Gesetze eingehalten wurden. 
Im Evangelium hören wir heute von der Auseinanderset-

zung zwischen Jesus und den 
Schriftgelehrten. Diese be-
schwerten sich bei Jesus, 
dass seine Jünger mit unge-
waschenen Händen (also un-
reinen) ihr Brot aßen. Jesus 
will keineswegs die „Überlie-
ferung der Alten“ in Frage 
stellen. Da er aber das Leben 
der einfachen Leute nur allzu 
gut kannte, wusste er, dass 
viele Menschen das kostbare 

Wasser zum Trinken und Kochen brauchten. 
 

Wir können die Szene darauf hin deuten, dass Jesus 
nicht auf ein formalistisches Handeln achtet, das nach 
außen einen guten Eindruck macht, sondern dass er viel-
mehr will, dass wir Menschen  von innen her, aus unseren 
Herzen heraus, unser Leben gestalten. Immer hat unsere 
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innere Gesinnung mit dem äußeren Wirken übereinzustimmen. Alles, was 
nach außen tritt, wird im Herzen geboren. 
 

Gott gibt uns seine Weisungen nicht, um uns zu belasten, sondern damit wir 
leben (Dtn 4,1). Gott interessiert sich in erster Linie für uns Menschen; denn 
er hat uns erschaffen und liebt uns. Interessieren wir uns auch für das Leben 
unserer Mitmenschen und für das, was in ihnen alles vor sich geht, ihre Freude 
und ihre Trauer, ihre Hoffnung und ihre Not, dann haben wir Gottes Wort und 
Gebot verinnerlicht. 
 
Die kleinsten Äußerungen haben schon verwandelnde Kraft, wenn sie aus 
dem Herzen kommen: 
 

„Vielleicht wird nichts verlangt 
von uns 
während wir hier sind, 
als ein Gesicht  
leuchtend zu machen 
bis es durchsichtig wird“. 

(Hilde Domin) 
 
Halten wir uns an das, was Jesus uns in der Bergpredigt sagt: „Selig, die ein 
reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen“!   
Halten wir uns an Jesus, der unsere Herzen zu reinigen und zu verwandeln 
vermag! 
 
 
Diakon Michael Lux 
 
 
 
 

 

Danke für Ihre Spende.  
Unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Arbeit der Caritas. 
 
 

Caritas-Sonntag 2015 
am 20. September 

Not sehen und handeln.  
C  a  r  i  t  a  s 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 29. August – Kollekte für die Pfarrei 
15.00   Pe Trauung des Brautpaares Franz Poch und Gabriela John 
17.00   Ip Konzert „Reihe Alter Musik“ 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als SWA für Hermann Ulrich; SWA für Rudolf Rings; 1. JG 

für Dr. Rudolf Schumacher; JG für Herbert Freischem und für die 
LuV der Fam. Freischem-Börsch; für Helmut Dahlhausen und für 
die LuV der Fam. Dahlhausen-Schmitz; für Thekla Heiten und für 
die Verst. der Fam. Heiten-Wolff; für Fam. Josef Felten und verst. 
Angeh., für Johannes Frings und verst. Angeh. und für Ehel. Ro-
bert und Katharina Rosen 

Sonntag, 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Dtn 4,1-2.6-8  L2: Jak 1,17-18.21b-22.27  Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-23 
 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche als JG für Anna Ratajczak 
09.30   Pe Jugendmesse mit anschl. Fair-Kauf, als JG für Josef Görres 

und Verst. der Fam.; für Maria Faßbender seitens der Nachbar-
schaft 

11.00   Ma Messe für die LuV der Fam. Viehweider 
11.00   Mi Messe als JG für Brigitte König; in besonderer Meinung für Mar-

gareta Rotermann 
18.00   Ja Messe mitgestaltet vom Chor Cantiamo mit anschl. Gemein-

detreff, als SWA für Heinrich Hergarten 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 31. August 
17.00   Kl Messe für Dr. Klemens Wildt 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 01. September 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 
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Mittwoch, 02. September 
08.00   Jo SchulG der kath. Grundschule 2. Kl. 
08.00   Kl Messe als StM für Ehel. Thomas Hofschlag u. Barbara Euskirchen 
17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Ip Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 03. September 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 1. und 2. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse für Ehel. Maria und Peter Schmitz 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung, für Gisela Linke seitens der kfd 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 04. September – Herz-Jesu-Freitag 
17.00   Kl Messe, anschl. bis 19.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 

mit Rosenkranzgebet, für den Frieden in der Welt; für Michael 
Grohs 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   MK Messe für Elisabeth und Josef Frings und Margarete und Hubert 

Windeck; für Johann und Agnes Vogel 

Samstag, 05. September – Kollekte für die Pfarrei 
14.00   Mi Tauffeier für Damian Zimnol  
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG für Richard Corzelius und für Gertrud Klick sowie für 

die LuV der Fam. Corzelius, Klick und Faasen; JG für Johann Wey 
und für die LuV der Fam. Wey und Eschtruth; für Marianne 
Schwadorf und verst. Eltern 

Sonntag, 06. September – 23. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die  
Pfarrei 
L1: Jes 35,4-7a  L2: Jak 2,1-5  Ev: Mk 7,31-37 

09.30   Jo Familienmesse mit Teilnahme der KiTa „Zur Glocke“ und  
JOhannesNest mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Heinrich 
Schiffeler; für Bert und Karin Kapalschinski und für Inge Fröhlich in 
besonderer Meinung 

09.30   Pe Messe mitgestaltet vom Gesangverein Lüftelberg anl. des 
150-jährigen Jubiläums mit anschl. Empfang und Fair-Kauf,  
für Lüfthildis, Maria und Gottfried Müller und verst. Kinder 

11.00   Ma Messe als 1. JG für Josefine Offringa; JG für Karl und Klara Schä-
fer; für die Verst. der Fam. Gerharz, Latz und Brauweiler 

11.00   Mi Messe für die LuV der Fam. Himmelspach und Preis; für Paul 
Görlitz, Sohn Richard, Eltern und Verwandte 

12.30   Mi Tauffeier für Melinda Victoria Menzel 
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18.00   Ja Messe mitgestaltet von Zwischentöne mit anschl. Gemeinde-
treff, für Anton und Gertrud Werres und für Hubert und Maria 
Werres 

18.00   Jo Wohltätigkeitskonzert Seniorentag 
18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 

NATURHEILKUNDLICHER INFORMATIONSABEND 
Die Wirkungsweisen und Anwendungsmöglichkeiten der klassischen Homö-
opathie – insbesondere bei Kindern. 
 Was ist Homöopathie? 
 Wie wirkt die klassische Homöopathie?  
 Möglichkeiten und Grenzen in der Anwendung 
 Förderung und unterstützende Wirkung in der kindlichen Entwicklung 

in Bezug auf die kindliche Konstitution 
 Vorstellung der am häufigsten vorkommenden „Kindertypen“ 
Datum: Donnerstag, 01.10.2015 
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr 
Ort: Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf 
Kosten: um Spenden wird gebeten 
Information und Anmeldung bis 15.09.2015: Tel.02225/3601 oder 

familienzentrum@wormersdorf.de 
Referentin: Karla Kündgen, Heilpraktikerin 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

KREISDEKANAT RHEIN-SIEG-KREIS 
Aufgrund einer Erkrankung kann PFARRER THOMAS JABLONKA – nach dem Aus-
scheiden von PFARRER MSGR. AXEL WERNER – nicht wie vorgesehen seinen 
Dienst als Leitender Pfarrer von St. Servatius in Siegburg sowie als Kreis-
dechant im Kreisdekanat Rhein-Sieg-Kreis zum 01. Oktober 2015 antreten. 
Deshalb wurde PFARRER REINHOLD MALCHEREK, der bereits stellvertretender 
Kreisdechant war, durch ERZBISCHOF WOELKI zum 15. August 2015 – unter 
Beibehaltung seiner übrigen Aufgaben – bis zum 31. Januar 2016 zum Kom-
missarischen Kreisdechanten des Kreisdekanates Rhein-Sieg-Kreis ernannt. 

********************** 
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Dringend Zimmer gesucht! 
Spanischer Praktikant (23 Jahre) im Seniorenhaus St. Josef sucht dringend 
bezahlbare Unterkunft. 
Wer hat ein Zimmer frei? 
Auskunft erteilt gerne Frau Kuwilsky, Tel. 7140 
 

 

********************** 
 

BLUT SPENDEN UND DOPPELT GUTES TUN! 
Wir gehen Blut spenden am Uniklinikum und spenden den 
Erlös an unsere Partnergemeinde in Ghana! 
Anmeldung und wichtige Infos auf www.jakk-mecken-

heim.de oder per Mail an bluten@jakk-meckenheim.de! 
 

Termine: 
 

Montag, 07. September 2015, 
 
Montag, 05. Oktober 2015, 
 
jeweils um 07.00 Uhr 
 
 

********************** 

LESUNG! NIKI DE SAINT PHALLE: EIN STARK VERWUNDETES HERZ. 
Stefanie Schröder liest aus ihrer Romanbiografie über das Leben einer schö-
nen und beindruckenden Frau, die oft verwundet wurde: von ihrem Vater, aber 
auch von ihrem künstlerischen Wegbegleiter und ihrer großen Liebe Jean 
Tinguely und über ihren künstlerischen Werdegang als Schöpferin der vor al-
lem in Deutschland bekannten Nana-Figuren. 
Dienstag, den 08. September 2015 um 19.30 Uhr in der Öffentlichen Bü-
cherei St. Johannes d. T., Adolf-Kolping-Str. 4, 53340 Meckenheim 
Anmeldung unbedingt erforderlich unter Tel. 02225/6141 
Teilnehmergebühr: € 5,00 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Frauenunion Meckenheim und dem 
Kath. Bildungswerk Rhein-Sieg-Kreis, lrh. 

********************** 

http://www.jakk-meckenheim.de/
http://www.jakk-meckenheim.de/
mailto:bluten@jakk-meckenheim.de
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ERSTKOMMUNION 2016 
Für die Kinder, die im kommenden Jahr zur Erstkommunion gehen möchten, 
beginnt im Herbst 2015 die Vorbereitung auf das Fest. 
Herzlich laden wir daher die zukünftigen Kommunionkinder mit ihren Eltern zu 
einem Kennenlern-Vormittag ein:  

Samstag, 12. September von 10.00 bis 13.00 Uhr 
Beginn jeweils in den Kirchen: 
 Für St. Petrus und St. Johannes d.T. in St. Johannes d.T., Hauptstraße 
 Für St. Jakobus d. Ä. und St. Martin in St. Martin, Kantenberg 16, Wormersdorf 
 Für St. Michael in St. Michael, Zypressenweg 4, Merl 
(Jedes Kommunionkind kommt bitte mit mindestens einem Elternteil / im Not-
fall auch Großeltern / Paten) 
 

Die Erstkommunionfeiern finden an folgenden Terminen statt: 
 

03.04.2016 um 11.00 Uhr, Sankt Martin, Rheinbach-Wormersdorf 
10.04.2016 um 11.00 Uhr, Sankt Jakobus der Ältere, Ersdorf-Altendorf 
17.04.2016 um 09.30 Uhr, Sankt Johannes der Täufer, Meckenheim 
24.04.2016 um 09.30 Uhr, Sankt Petrus, Lüftelberg 
01.05.2016 um 11.00 Uhr, Sankt Michael, Merl 

 
Zur Anmeldung stehen folgende Termine zur Verfügung: 
 Montag, 14.09., 17.00-19.00 Uhr, Jugendheim St. Johannes d. T., 

Eingang links neben der Kirche 
 Dienstag, 15.09., 17.00-19.00 Uhr, Pfarrsaal St. Michael (Kontaktbüro), 

Zypressenweg 4, Merl 
 Dienstag, 15.09., 15.00-17.00 Uhr, Pfarr- und Begegnungszentrum,  

Kantenberg 16, Wormersdorf 
 Mittwoch, 16.09., 18.00-19.00 Uhr, Pfarrhaus St. Petrus, 

Petrusstraße, Lüftelberg 
 Donnerstag, 17.09., 09.30-11.00 Uhr, Jugendheim St. Johannes d. T.,  

Eingang links neben der Kirche   
 Freitag, 18.09., 16.00-18.00 Uhr, Pfarrsaal St. Michael (Kontaktbüro), 

Zypressenweg 4, Merl 
 Freitag, 18.09., 15.00-17.00 Uhr, Kontaktbüro St. Jakobus d. Ä., 

Rheinbacher Str. 28 
 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Taufbescheinigung (in der Regel im 
Stammbuch) sowie 10 Euro für die Kindermappe und weiteres Material mit.  
 
Kontakt / Fragen: 
Franziska Wallot, Pastoralreferentin 
Tel. 02225/7035804 

********************** 
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KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
 

Die kfd St. Johannes der Täufer lädt ein:  
 Zum „romantischen Spaziergang durch das Lanfigtal“ am Donnerstag, 
03. September mit anschließender Einkehr in Altenahr. Die Anfahrt erfolgt 
mit eigenen Fahrzeugen in Fahrgemeinschaften.  
Treffpunkt: Parkplatz Bücherei um 13:45 Uhr.  
Verbindliche Anmeldung bei Edith Felten, Tel. 5418.  

 Zum Besuch des Frauenmuseums in Bonn am Donnerstag, 17. Sep-
tember, mit einer Führung um 14.00 Uhr und anschließender Einkehr.  
Kosten: 7 € bei 15 Teilnehmerinnen + Fahrtkosten 
Verbindliche Anmeldung bis zum 10.09. bei Christa Ullmann, Tel. 947913. 
 

 

Danke | Danke | Danke 
Allen Kuchenbäckerinnen, die einen Kuchen für das Café beim Pfarrfest ge-
backen haben danken wir ganz herzlich. Durch Ihr Engagement gab es eine 
reich gedeckte Kuchentheke. 
Auch allen Helferinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön.  
 

 

********************** 

Benefizkonzert Caféhausmusik der 20er Jahre 
zugunsten der Ökumenischen Hospizgruppe e. V.  

Rheinbach – Meckenheim – Swisttal 
Sonntag, 13. September 2015, 17.00 Uhr 

Schützenhalle Meckenheim, Schützenstraße 12 
Eintritt frei, Spenden erbeten! 

Veranstalter: Ökumenische Hospizgruppe e. V. und Salonensemble Beda 

********************** 

POSTKARTENAKTION UNSERER MINISTRANTEN ZUR ROMWALLFAHRT 

2015 
In den Herbstferien nehmen zwanzig Ministrantinnen und Ministranten aus 
unserer Pfarreiengemeinschaft an der Ministrantenwallfahrt unserer Diözese 
nach Rom teil. Um die Gruppenkasse aufzubessern, mit der über das offizi-
elle Programm der Wallfahrt hinausgehende Aktionen (z. B. Besichtigungen, 
Museumsbesuche) finanziert werden, machen wir Ihnen ein besonderes An-
gebot: Gegen eine Spende von 3 Euro versenden wir in Ihrem Namen 
Grußkarten aus Rom. 
Nähere Informationen folgen in Kürze in den Gottesdiensten! 

********************** 
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DAS AUDITORIUM, FÜR ALLE, DIE MEHR WOLLEN 
MIC MONTAGS IM COLLEGIUM 
Entstehung und Geschichte des Gnadenbildes „Maria – Mutter von der 
Immerwährenden Hilfe“ 
Dr. Angelika Pokropp-Hippen, Fachärztin aus Münster 
Mit ihrer Buchvorstellung mit Autorenlesung und kurzen Erläuterungen zu ih-
rem im Mai 2015 erschienenen Buch „Gedichte und Gebete – An Deiner Hand. 
Mit Maria zu Jesus.“ 
Montag, 14.09.2015, 18.30 Uhr im Collegium Maria Immaculata, Linne-
rijstr. 25, Bad Münstereifel, Kosten: 12 € 
Voranmeldung, Information und Kartenreservierungen: 
E. Petermann, Tel. 02252/6143 | A. Borgloh, email: aborgloh@arcol.org 

********************** 

FERIENLAGERKIDS ZU BESUCH BEI ROBBEN 

Es sind wirklich keine Stars zum Anfassen, die sich da auf der Sandbank in 
der Sonne räkeln. Entsprechend leise nähert sich der 100 Jahre alte, zum 
Ausflugsschiff umgebaute Transportkutter den scheuen Tieren. 30 Kinder zwi-
schen acht und vierzehn Jahren und ihr gutes Dutzend Jugendleiter genießen 
einen strahlenden Sommertag an Deck im Wattenmeer vor der Insel Ameland.  
Robben beobachten ist toll. Die größte Attraktion an Bord ist aber wohl ein 
Besuch auf der Brücke, wo der Kapitän jeden der möchte einmal am Ruder 
sitzen lässt. Das lassen sich nur die wenigsten entgehen!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:aborgloh@arcol.org
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Bereits Tage vorher hatten die Kids, getarnt als Indianer, ihre Abenteuerlust 
unter Beweis gestellt und im Goldrausch das Fort von Buren erobert. Das Lei-
terteam, veritable Westernhelden allesamt, hatte nach Kräften dagegen ge-
halten. An dieser Stelle sollte man vielleicht erwähnen, dass das Motto der 
Ferienfreizeit der katholischen Gemeinde Meckenheim dieses Jahr „wilder 
Westen“ lautete, passend zum Namen des Feriendomizils „Ponderosa“.  
Und dass es sich bei erwähnter Festung um einen Spielplatz am Badesee 
handelte - geschenkt. Solange nur das Kaliber der Wasserpistolen stimmte!  
 
Eine Abfolge von Wettbewerben, zumeist Geländespiele, zog sich durch die 
ganzen 14 Tage. Dabei konnten die Kinder, aufgeteilt in Stämme, Punkte sam-
meln bis das Ganze schließlich in „Schlag die Betreuer“ mündete. Bei dem der 
Raabschen Fernsehshow nachempfundenen Event mussten sich die hoch-
motivierten Leiter den vereinten Indianerstämmen knapp geschlagen geben. 
Wahrscheinlich deshalb, weil Pfarrer Steffl zwar wieder mit von der Partie, je-
doch nicht fürs Eckenrechnen aufgestellt war. Aber wir kommen wieder! Für 
sonnige Tage und nächtliche Lagerfeuer am Strand, für Spiel und Sport, für 
Fahrradtouren und geführte Wanderungen im Watt, für kreative Hobbygrup-
pen und Discoabende. Und wir lassen uns gerne wieder vom eingespielten 
Küchenteam, dem kulinarischen Leuchtturm all unserer Fahrten der letzten 8 
Jahre, verpflegen. Vielleicht spielt Robben bis dahin für Ajax Ameland?  
Olaf Mertens  
 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Donnerstag, 03.09. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 04.09. 20.00 Kirchenchor 
 

 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

150-JÄHRIGES JUBILÄUMS DES GESANGVEREINS 1865 LÜFTELBERG 
Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums singt der Gesangverein am Sonntag, 
06. September 2015 in der Festmesse um 09.30 Uhr in St. Petrus Lüftelberg 
die Credo-Messe von Mozart mit Orchester. Herzliche Einladung! 
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 01.09. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 

 
 

KFD ST. JAKOBUS D. Ä. ERSDORF-ALTENDORF 
 

Herzliche Einladung zum Gebet für unsere Familien und  
alle Kranken an der Grotte im Gelsdorfer Wald 

am Mittwoch, 02. September 2015 
Abfahrt um 14.00 Uhr Raiffeisenbank Ersdorf; anschließend Möglichkeit zum 
Kaffee trinken bei Sampels Hofcafe in Hilberath. 

********************** 

KRANZNIEDERLEGUNG 
Herzliche Einladung zur Kranzniederlegung am Montag, 14.09.2015 um 
20.00 Uhr auf dem Friedhof in Ersdorf-Altendorf. Wir wollen unserer Toten aus 
den beiden Kriegen und aller Verstorbenen unserer beider Dörfer gedenken. 
Alle Mitbürger aus Ersdorf-Altendorf sind dazu recht herzlich eingeladen. Die 
Schützenbruderschaft St. Sebastianus und der Ortsausschuss würden sich 
über eine rege Teilnahme freuen. 

********************** 

ST. JODOKUS BRUDERSCHAFT ERSDORF-ALTENDORF 
Herzliche Einladung an alle zu der 189. Wallfahrt 

zum Hl. Jodokus am Samstag, 19. September 2015 
nach St. Jost/Langenfeld teilzunehmen. 

Anmeldung beim Brudermeister Hermann Josef Holzhäuser, Tel. 5525 

********************** 

WALLFAHRT NACH MAYSCHOSS 
Die diesjährige Wallfahrt von Wormersdorf nach Mayschoß findet 

am Sonntag, dem 20. September 2015 statt. 
Bereits jetzt sind alle Gemeindemitglieder zur Teilnahme herzlich eingela-
den; eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 

********************** 
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BEZIRKSJUGEND VOREIFEL STELLT DIE DIÖZESANPRINZESSIN DES  
ERZBISTUMS KÖLN 
Kathi Rosenthal ist beim Diözesanjungschützentag in Hennef erfolgreich. Am 
23. August reiste eine Abordnung der Schützenjugend des Bezirksverbandes 
Voreifel in Hennef an, um am Diözesanjungschützentag 2015 teilzunehmen.  
 
Nach einer feierlichen Jugendmesse ging es im gemeinsamen Festzug zur 
Hennefer Mehrzweckhalle. Dort bzw. auf dem nahegelegenen Schießstand, 
ermittelte der Schützennachwuchs seine Diözesanmajestäten 2015/2016. Aus 
32 Bezirksverbänden im Erzbistum Köln konnten die zuvor ermittelten Starter 
zu den Wettkämpfen gemeldet werden. Für den Bezirksverband Voreifel star-
tete Kathi Rosenthal (Seb. u. Hub. Rheinbach) bei den Jungschützen, Bezirks-
schülerprinzessin Michelle Lamberts (Hub. Wormersdorf) vertrat den Bezirk 
bei den Schülerschützen und Bambiniprinzessin Justine Kerzmann (Hub. 
Adendorf) wetteiferte um die Würde der Diözesanbambiniprinzessin. Karin 
Merzenich (Hub. Adendorf), die stellvertretende Bezirksjungschützenmeiste-
rin, wartete mit den übrigen Teilnehmern des Bezirksverbandes gespannt auf 
die Siegerehrung, während Bezirksjungsschützenmeister Hendrik Beer (Seb. 
Ersdorf-Altendorf), als Mitglied des Diözesanvorstandes auf der Bühne 
agierte.  
Nachdem Nick Krzywinski (Bezirksverband Bonn) als Diözesanbambiniprinz 
und Mara Dölle (Bezirk Erftstadt) als Diözesanschülerprinzessin ausgerufen 
und geehrt wurden, lagen alle Hoffnungen der Voreifeler auf Kathi Rosenthal. 
Bei der Verkündung durch Diözesanjungschützenmeister Andreas Diering 
(Bezirk Düsseldorf-Süd) war diese gänzlich sprachlos. Unter großem Jubel 
der Voreifeler Abordnung, wurde sie auf die Bühne gerufen, um dort von Diö-
zesanjungschützenpräses Stefan Ehrlich (Seb. Ersdorf Altendorf) mit der Diö-
zesanprinzenkette „gekrönt“ zu werden. Die Diözesanstandarte, welche die 
Prinzessin nun ein Jahr lang bei allen Festen begleiten wird, nahm Alexander 
Wagner (St. Hub. Adendorf) entgegen.  
 
Geschockt und glücklich, mit 26 von 30 möglichen Ringen in der Disziplin „frei-
hand“, die höchste Würde der Schützenjugend des Bistums Köln errungen zu 
haben, trat Kathi Rosenthal mit ihren Begleitern später den Rückweg in die 
Heimat an. Großer Empfang auf dem Villiper Schützenfest. 
 
Das am selben Tag im Bezirksverband Voreifel stattfindende Schützenfest in 
Wachtberg-Villip bot die große Chance, die neue Diözesanprinzessin in ge-
bührendem Rahmen zu empfangen. Die Abordnung aus Hennef wurde von 
den anwesenden Schützen lauthals jubelnd begrüßt. Ein langes Spalier aus 
Birkenzweigen, Standarten, Fahnen und Grünröcken wartete der neuen Wür-
denträgerin auf, die zu guter Letzt auf den Schultern von zwei Schützenbrü-
dern getragen und mit einem dreifachen „Horrido“ bejubelt wurde.  
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Bei den Bundesjungschützentagen vom 09.-11. Oktober in Bösel, wird Kathi 
Rosenthal um die Würde des Bundesprinzen bzw. der Bundesprinzessin 
schießen. Hierzu werden im gesamten Bund der Sankt Sebastianus Schüt-
zenjugend (BdSJ) über 30 Startplätze vergeben.  
 
Im „Bund der Sankt Sebastianus Schützenjugend (BdSJ) - Bezirksverband Vorei-
fel“ sind die Jugendabteilungen der Schützenbruderschaften St. Hubertus Aden-
dorf, St. Sebastianus Ersdorf-Altendorf, St. Hubertus Oberdrees, St. Sebastianus 
und Hubertus Rheinbach, St. Sebastianus Villip und St. Hubertus Wormersdorf 
zusammengeschlossen. Geleitet und vertreten wird die Bezirksjugend Voreifel 
durch den gewählten Bezirksjugendvorstand. 

 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 

Am Dienstag, 08.09.2015 
entfällt die Caritassprechstunde im Pastoralbüro! 

 

********************** 

 

Mittwoch, 02.09. 19.30–21.00 Kirchenchor im Pfarrsaal St. Joh. d. T. 

Ansprechpartner: Bernhard Blitsch, Tel. 702046 oder Barbara Krebs, Tel. 14269 
 

**********************

 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 01. September 2015 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

********************** 
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PFARRFEST 2015 
Das diesjährige Pfarrfest von St. Johannes der Täufer am Sonntag, 
23.08.2015 war bei herrlichem Sommerwetter ein voller Erfolg. 
Besonders beeindruckend erwies sich, dass unser ERZBISCHOF RAINER KARDI-

NAL WOELKI uns zu diesem Pfarrfest anlässlich des 125. Jubiläums des Erwei-
terungsbaus unserer Pfarrkirche besucht hat. Er fand ermutigende Worte, ge-
meinsam den Weg der Kirche in die Zukunft zu gestalten. Auch dankte er am 
Schluss der Messfeier allen, die in der zurückliegenden Zeit der schwerwie-
genden Auseinandersetzungen ihre Kraft eingesetzt hatten, die Kirche am Ort 
lebendig zu erhalten. 
Die Festmesse war u.a. von herausragender Kirchenmusik geprägt. Dafür sei 
Dank gesagt den Sängerinnen und Sängern des eigens zusammengeführten 
Projektchores sowie den kirchenmusikalisch Verantwortlichen, nämlich HERRN 

BLITSCH, HERRN ENNEN und FRAU HAMBACH! 
Zum Gelingen des Pfarrfestes trug die hervorragende Organisation bei. Des-
halb danke ich von Herzen den Damen und Herren der Steuerungsgruppe des 
Pfarrfestes 2015: FRAU BROERMANN-BLITSCH, FRAU WINDHORST, HERRN KLUTH 
sowie HERRN PREISNER. Vergelt’s Gott für ihren Einsatz! 
Dank gilt schließlich auch allen aus den Gruppierungen und Verbänden unse-
rer Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer, die mit Hand und Herz das ge-
meinsame Fest gestaltet haben. Vergelt’s Gott! 
Ihr Pastor Reinhold Malcherek 

********************** 

KOLPINGSFAMILIE MECKENHEIM 

Jeden Tag schockieren uns neue Bilder von Menschen, die aus Not 
und Verfolgung ihre Heimat verlassen, völlig entkräftet europäischen 

Boden erreichen und Unterschlupf und Hilfe suchen – auch bei uns. Diesem bren-
nenden Flüchtlingsproblem widmet sich die Kolpingsfamilie Meckenheim beim 
nächsten Themenabend am Montag, dem 07. September 2015 um 20.00 Uhr 
im Pfarrsaal St. Johannes d. T.  
Wir freuen uns sehr, dass wir hierfür den Koordinator der Flüchtlingshilfe im Erz-
bistum Köln, Herrn Klaus Hagedorn, gewinnen konnten. Er referiert unter dem 
Motto: 

„Rette sie wer kann!“ 
Menschen auf der Flucht und unsere Willkommenskultur 

Herr Hagedorn wird einen Kurzüberblick über die Flüchtlingsaufnahme in Deutsch-
land und in NRW geben und ausführlich die Flüchtlingshilfe im Erzbistum erläu-
tern, unter anderem die Aktion „Neue Nachbarn“, die Solidaritätsaktion „23.000 
Glockenschläge“ und dabei auch bereits erste Ergebnisse kundtun. Ergänzt wer-
den seine Aussagen durch Vertreter der Caritas, die die vor-Ort-Aktivitäten schil-
dern, wodurch ein gutes Gesamtbild der derzeitigen konkreten Maßnahmen in un-
serer Region entsteht.  
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Die hohe Aktualität und Brisanz dieses Themas wird nicht nur unsere Mitglieder 
und Angehörigen ansprechen, sondern sicher auch alle interessierten Gäste, de-
nen das Schicksal dieser Menschen nicht gleichgültig ist. Ihnen allen rufen wir zu: 
Willkommen bei KOLPING!  

(Info-Blätter zu dieser Veranstaltung liegen in den Kirchen aus.) 

********************** 

 

Die Familienmesse wird von der KiTa „Zur Glocke“ und der 

KiTa „JOhannesNest“ vorbereitet. 

Im Anschluss sind alle zum gemeinsamen Familienfrühstück 

in den Pfarrsaal eingeladen. 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Am Dienstag, 08.09.2015 ist das Pastoralbüro 
nachmittags geschlossen! 

 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
05.09.2015 – 13.09.2015 erscheint am Samstag, 05.09.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

